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Kreis Viersen 
Regionale Schulberatungsstelle 
Rathausmarkt 3 | 41747 Viersen

Telefon 02162 39-1484 
Fax 02162 39-28 1484 
E-Mail:      schulberatung@kreis-viersen.de

KontaktAnfahrt AMT FÜR SCHULEN

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Internetseite:

www.kreis-viersen.de/schulberatung

Eine direkte Anmeldung ist 
hier möglich: 
https://eveeno.com/123987518

FACHTAGUNG 
SCHULABSENTISMUS

Forum Kreis Viersen

8. Oktober 2025 | 14 - 17.30 Uhr

Forum Kreis Viersen 
Rathausmarkt 2  |  4 1747 Viersen 
 
Parkmöglichkeiten

 Parkplatz am Kreishaus 
 Rathausmarkt 3  |  4 1747 Viersen

 Tiefgarage Rathausmarkt/Galerie Viersen  
 Lindenstraße  |  4 1747 Viersen

ÖPNV
Vom Bahnhof Viersen zur Haltestelle Viersen  
Busbahnhof/Rathauspark mit den Buslinien: 

 SB 88 Richtung Brüggen

 094 Richtung Viersen Busbahnhof

 CE 89 Richtung Dülken Industriering

 083 Richtung Dülken

Der Fachtag Schulabsentismus ist ein kostenfreies 
Angebot der Regionalen Schulberatungsstelle für den 
Kreis Viersen.

Dieser richtet sich an Schulleitungen, Mitarbeitende 
der Jugendhilfe und der weiteren Beratungsstellen, 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und 
-psychotherapeuten sowie Ärztinnen und Ärzte. 

Neben einem Vortrag zu den aktuellen Entwicklungen 
im Bereich des Schulabsentismus haben Sie in drei ver-
schiedenen Workshops die Gelegenheit, sich intensiv 
mit den für Ihren Arbeitsbereich relevanten Aspekten 
auseinanderzusetzen. 

Workshop 1: 
Schulvermeidung: Ansätze zur multiprofessionellen 
Diagnostik und Behandlung

Workshop 2:  
Strategien im Rückführungsmanagement von  
schulabsenten Schülerinnen und Schülern

Workshop 3: 
Schulabsentismus & Kooperation – Ein ganzheitlicher 
Blick auf ein komplexes Phänomen

Der Fachtag dient als wichtiger Anlass, sich über die 
aktuellen Herausforderungen und Lösungsansätze im 
Bereich des Schulabsentismus auszutauschen und 
gleichzeitig den Aufbau eines Netzwerks zum Thema 
im Kreis Viersen zu fördern.
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ProgrammAblauf Programm

Workshop 1

Ansätze zur multiprofessionellen Diagnostik 
und Behandlung

Referent: Dr. M. Knollmann 

Raum: Peterboroughzimmer

Zielgruppe: Medizinische & Therapeutische 
 Versorgung

Schulvermeidung ist zwar kein eigenständiges Stö-
rungsbild, kann jedoch Ausdruck einer psychischen 
Erkrankung sein und ist fast immer in komplexe 
psychosoziale Begleitumstände eingebettet, die ein 
mehrdimensionales Verständnis sowie eine multi-
professionelle Therapieplanung erfordern. Trotz der 
unverändert bestehenden Kontroversen zur Klassifi-
kation, zu Begrifflichkeiten sowie zur diagnostischen 
Einordnung haben sich inzwischen auf dem Feld 
der Forschung zu Schulabsentismus und Schulver-
meidung erhebliche Fortschritte hinsichtlich einer 
einheitlichen und fächerübergreifenden Sichtweise 
ergeben. Nach einer Einordnung des Phänomens 
Schulvermeidung auch anhand aktueller For-
schungsbefunde wird der Schwerpunkt des Work-
shops auf einer Darstellung und Veranschaulichung 
des therapeutischen Vorgehens bei Schulvermei-
dung mit unterschiedlichen Schweregraden liegen, 
auch anhand von Fallbeispielen der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer.

Durch den Nachmittag leitet die 
Moderatorin R. Könen.

14 - 14.10 Begrüßung & Eröffnung 

 D. Rothstein, 
 Leiter des Amtes für Schulen

 Sitzungssaal

14.15 - 14.45 Schulabsentismus:
 Grundlagen und 
 multiprofessionelle Perspektive

 Dr. M. Knollmann

 Sitzungssaal

15.00 - 16.15 Workshops
 Die Teilnehmenden besuchen  
 nach Tätigkeitsbereich verschie- 
 dene Schwerpunkt-Workshops

16.15 - 16.30 Pause

 Kaffee und Kuchen 

 Foyer

16.30 – 17.30 World-Café

 Austausch und Vernetzung 

 Vorab festgelegte Fragestellungen  
 werden diskutiert und 
 festgehalten

17.30 Ende der Veranstaltung

Workshop 2

Strategien im Rückführungsmanagement von 
schulabsenten Schülerinnen und Schülern

Referentin/Referent: Dipl.-Psych. M. Neubauer, 
M.Sc. Psych. L. Höller, Dr. K. Schulte-Jakubowski, 
Dipl.-Psych. A. Meitzel-Harms

Raum: Cambridgeshirezimmer

Zielgruppe: Mitarbeitende im System Schule

In diesem Workshop wird der Handlungsrahmen 
von Schulen für ein Rückführungsmanagement bei 
Schulabsentismus besprochen. Ein sogenannter 
Handlungsplan, der im Notfallordner NRW vorge-
schlagen wird, soll zu einem gelingenden Wiederein-
stieg der Schülerinnen und Schüler beitragen. Aber, 
wie genau bereitet man die Rückkehr von Schüle-
rinnen und Schüler vor, die längere Zeit nicht mehr 
in der Schule waren? Was ist alles zu beachten? Wie 
kann eine Rückführung und Wiedereingliederung 
erfolgreich gelingen? Zudem wird der Prozess der 
Rückführung in den normalen Schulalltag von vie-
len Unsicherheiten und Ängsten bei den betroffe-
nen Schülerinnen und Schülern und Eltern geprägt. 
Vielfältige emotionale Einflussfaktoren werden nach 
einer längeren Schulabsentismus-Phase aus Betrof-
fenensicht aufgegriffen, angesprochen und unter 
anderem eine hilfreiche Netzwerkkarte der Ressour-
cen vorgestellt.

Programm

Workshop 3

Schulabsentismus & Kooperation – Ein ganz-
heitlicher Blick auf ein komplexes Phänomen

Referentin: L. Stauvermann, M.A. 

Raum: Lambersartzimmer

Zielgruppe: Jugendhilfe & Beratung

Dieser Workshop bietet die Möglichkeit, ein vertieftes 
Verständnis für die Rollen, Aufgaben und Perspekti-
ven der verschiedenen Akteure zu entwickeln, die an 
Fällen schulabsenter Jugendlicher beteiligt sind.

 Zunächst wird die Person-Umfeld-Analyse als Me-
thode zur strukturierten Fallbearbeitung vorgestellt. 
Sie unterstützt dabei, ein umfassendes Verständnis 
individueller Problemlagen zu entwickeln und för-
dert eine multiperspektivische Sichtweise. Anschlie-
ßend folgen Übungen, die es ermöglichen, die Sicht-
weisen und Handlungsspielräume aller Beteiligten 
besser nachzuvollziehen. Ein zentraler Bestandteil 
des Workshops ist die gemeinsame Arbeit an kurzen, 
konkreten Fallbeispielen, die praxisnahe Einblicke 
und lösungsorientierte Ansätze ermöglichen.


